
Zeitschrift: Der grosse historische Appenzeller-Kalender auf das Jahr ...

Herausgeber: Johann Ulrich Sturzenegger

Band: 108 (1829)

Artikel: Ankunft der Posten in St. Gallen ; Abgang der Posten von St. Gallen ;
Nebenbotten die ankommen und abgehen

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-372223

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 16.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-372223
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Ankuuft -der Posten in Sc., Gallen.

S°nnr. Morgens i»U. die Post y. Schaf-
Hausen mit Briefen ii. beschwerten sacken von
dorther u. der Umgegend, ferner.mir Briefen^'lPaflagiers

der/Schweiz, dem sudl. Frankreich, tikederrheut^
Deparcement, England, bstl. Spanien u. vv«
Frankfurt. Nachmitt. z U. die würtemb. poft
wie am Dienst. Um 5 U. der östr. Postwagen

c. aus Vorarlbeag u. allen dstr«

aus Zürich bis Basel/ v. Straßburg, Italien u.,deur,chen u. nal. Staaten desgl. mit Briefe«
Frankfurt a. M. Abents 9 U. die Dili«. v.,Chur!^-v° Rhemeck „. Rorfchach. Nachts 12 U. die
nur Briefen, Paquets ic. ans Bündrcn u.Jralicu.jcstr. Staffette wie amMonr. u. Mittw.

Monc. Morgens 6 U.die Post von Zürich! Samst. Morg. 6.U. die Dlllg. v. Zürich'
mit Briefen von dorr und der ganzen Schweiz,^. Passagiers :c. wie am Dienst, auch m. Briefe»
«rankreich, Spanien, Portugal, Holland, Eng- »on u. über Schafhausen wie am Mittw.; fer-
land u. Westphalen :c. Nachmittags 2 U. der,"" mit Briefen aus der,Schweiz, Frankreich,
baier. Postwagen mit Briefen u. Paquets v.'Holland, England, Spanien, Portugal, u.
Lindau, ganz Baiern, Sachsen n. dem NordendFranksurtw. Um8U. diebaier. postm. Brie,
Abends6U. dieToggenb. Diligence mitBrie-jsen wieam Monr. UmioU.die Zwifchenpsft
fen, Passagiers.c. v. Giarus, Oberroggenburg,!v.^ichtenst. wie am Mittw. u. m.Briefen^
Utznach u. Sargans. Nachts 12 U. die öster-, Bündten; ferner dle Ronstanzer Dilig. mit
reichifche Staffette mit Briefen aus Voralberg! Briefen wie sm Mittw. Um 11 U. der Seveler
und ganz Oestreich

Dienst. Morgens 6 U. die baiex. Briefs
Post. Um 6 U. die Dilig. v. Zürich mit Briefen,

Passagiers :c. aus der ganzen Schweiz; die

deutfche Post über Schafh. mit Briefen v. dort
Frankfurt, Westphalen, den Hanfee-Städten u°

Holland. Nachmitt. zU. die würtemb. Post mit
Briefen u. schweren Sachen«. Rorschach, Rheineck

u. ganz Würtemb. Nachts 12 U. die franz.
-Staffette über Zürich mit dstr. Briefen^

Mittw. Morgens 7 U. die Dilig. v. Zürich
mit Briefen, Passagiers :c. v. Zürich bis Basel
und aus Frankreich, auch v. Schafhausen, Frankfurt

ic. Vormitt. ia U. die Post von Lichtensteig

mit Briefen:c. v° dort u. dem ganzen
Toggenburg. Ferner die Ronstanzer-Dilig. mit
Briefen, Passagiers v. dort u. den übrigen kubischen

Landen. Abends 8 U. die Dilig. v. Chur
mit Briefen und Passagiers :c. aus Bündten.
Nackts I2Ui die österr. Post, mit Briefen wie
am Mont. und aus Tirol, Verona, Triest, u.
der Türkey, auch aus Graubündten.

Donst. Morg. 7 U. die Post v. Schafh.
mit Briefe« u. schweren Sachen aus dortiger
Gegend u. dem Badischen, ferner mit Briefen v.
Zürich bis Basel u.auS Italien. Abends yU. die
Tsggenb. Dilig. wie am Mont. Nachts 52 U°
die östr. Staffette wie am Mittwoch

Freyt. Morgens 6U. die baier. Post mit
Briefen aus Baiern, Sachsen, Preussen u. Rußl.;

Bott mit Briefen vvn Ragaz bis St. Gallen,
Nackts 12 U. die östr. Staffette m. Briefenwie
am Montag, Mitwoch und Freytag.

Abgang der Posten von St. Gallen.
— > >« ^,»«

Sonnt. Morgens «m io U. der Seveler
Botte mit Briefen nach Graubündten u. diest«
Route über Altstädten. Abends 5 U. die Post
nach Schafhausen wit Briefen und fchweren
Sachen nach dorthin, Würtemberg und Baden,
ferner mit Briefen,?, der Schweiz, Frankfurt,
Westphalen, Holland und den Hansee- Städten.

Montg. Morg. 8 U. die baier. Post mit
Briefen n. Rorschach Rheinegg, Vorarlberg,'
ganz Baiern, Sachsen, Preussen u. Rußland,
AbdS.4 U. die Courier - Dilig. mit Passagiers
u. Bliesen nach der Schweiz u. über Schafaus
sennsch Frcnkfurtic. wieam Sonnt.; auch mit
Briefen n. Frankreich, Spanien, Holland u. Eng,
land. Abds. 7U. die Briefpvst nach Graubünd,
ten und Italien. Nachts.12 U.die östr. Stafs
fette mit dem franz. Felleisen u. mit Briefen
nech ganz Oestreich; gleichzeitig die franz. Staffette

über Zürich mit östr. Briefen.
Dienst. Mvrg. 6 U. die Dilig. n. Chur

mit Passagiers :c. nach Bündren und Italien.
Um 8U. die würtenib.Postm. Passagiers«.
über ten Bodensee n. Würtemberg, Frankfurt,

gleichzeitig die post v. Zürich mit Briefen aus^Wesiphalkn, Holland und d«n Hansee-Städte«F



gleichzeitig baier. die Post m. Briefen n.Ror-^
fchach, Rheinegg, Vorarlberg, Baiern, Sachsen,

Preussen und Rußland; ferner der bttlcr.
Postwagen mit Passagiers ic. nach Rorschach,
Rheinegg, Bsiern, Sachsen und dem Norden.
Mirc. in U. die Loggend. Ding. m. Passag. ,c.
nach d. obern Toggenburg, Rapperschweil,
Utznach, Sargans und Glarus. Abos, z U. die
Post nach Zürich m. Briefen n. der Schweiz
u. Italien. Nachts 12 U. die östr. Staffette m.
dem franz. Felleisen.

Mittw. Nachmitt. 2 U. die Zwischenpost
n. Lichtensteig m. Passag. ic. nach oem obern

Toggenburg, Utznach u. Rapperschwyl. Um z U.
die Dilig. n. Fürich m. Briefen n. der Schweiz,
Frankreich, Spanien, Portugal u. England, ferner

m. Passag. ic. n. Zürich u. den weiter
gelegenen Ka:tto;ien, auch n. ». über Schafhansen,
wieamM.mc. ; gleichzeitig Sre ^,vo!>stanz.
Dilig. m. Passig. ,c. nach dem Thurgau, Konstanz,
Ueberlingen, Mdrsburg bis Scockach u. dortigen
Gegenden. Nachts 12 U. dis franz. Staffette
über Zürich mu dem dstr. Felleisen.

Donnerst. Morg. 10 U. Vre postm. Briefen

nach Rorschach«. Rheinegg, Nachmitt. 2U.
die Post nach Schafhausen m. Geldern ic. nach

dort, Würtemberg u.Baden, auch m. Briefenn.
diesen Gegenden, Frankfurt, Westphalen, Holland

und den Hansee - Stadien; ferner m. Briefen

nach Zürich bis Bafel, Frankreich, Spanien,
Porrugal und England. Nachts 12 U. die östr.
Staffctte mit franz. Briefen.

Freyr. Morg. 10 U. Vre baier. Post mit
Briefen nach Rorichach, Rheinegg, Vorarlberg,
Lindau, u. ganz Beiern, Sachsen, Preussen,
Polen«. Rußland; gleichzeitig dic würtemb. Vost
mit Briefen und schweren Sachen wie am Dienstag.

Mitt. 12 U. die Loggend. Dilig. wie
am Dienstag, auch m. Briefen n. Graubündten.
Nachts 12 U. die franz. Staffette mit dstr.
Briefen.

Samst. Morg. 7 U. die Dilig. nach Chur
m.Psssag.:c. nach Bündten u. Italien. UN19U.
der österr. Postwagen m. Pasjag. :c. n.
Rorschach, Rheinegg, Vorarlberg u. allen österr.
deutschen n. ital. Staaten; auch nur Briefen nach

Bsiern, Sachsen, Preussen und Rußland. Um z
U. die Zwischenpost nach Lichtensteig u. die
Rsnstanzer Dillg. wie am Mitnv. Abds.z U.

die Dilig. nach Zürich wie am Mlttw. Ferner
mit Briefen nach u. über Schapisusen, Frankfurt

:c. wie am Donnerstag. Nachts 12 U. die
östr. Staffette m. franz. Briefen. Gleichzei,
rig die franz. Staffette mit dstr. Briefen.

Nebenvotten die ankommen und
abgehen.

Altstädten, Montag, Mittwoch und Samstag.
Emkehr beym obern Scheggen.

Appenzell, kommt an u. geht ab, Dienstag, ^

Donnerst, u. Vamst. Einkehr beim Antliz.
Arbon, alle Tage ausser Mittw. u. Sonnt.

Einkehr in H. Schirmers Laden.
Bcrnegg, Moncag, Mittwoch, Freitag und >

Samst. Einkehr in H. Schobingers Apothek.
Bischoffzcll, Mont. Mittwoch u. Samstag.

Einkeyr beim Hdrnlem
Gais, Montag, Dienstag, Mittwoch, Freyt.

u. Samstag. Einkehr im untern Scheggen.
Heiden, Mittw. n. Samst,; im ob. Scheggen.
Herisau, kommt an und geht ab alle Tage,

ausgenommen Sonntags. Einkehr im Rdßlii
Hundwyl u. Stein, Mittwoch u. Samstag.

Einkehr beym obern u. untern Scheggen.
Marbach, kommt an und geht ad alle Sam-

stsg. Einkehr >m untern Scheggen.
Rehetsbcl, Mittw. n. Samst.; neb. d Sckaf.
Ryeinegg, Mittwoch u. Samstag, im Tempel. ^

Aorschach, alle Tage, ausgenommen am Soli?
tag, Einkehr in H. Baumgartners Laden.

Schrofenbott, alle Samstag; auch Briefe u.
schwere Sachen auf Amrischwyl, Obereich,
Sommeri, Erlen, Buchakern und Andwyl.

Speicher u. Trogen, alle Tage ausser Sonn»
tag. Einkehr beym untern Scheggen.

Lägerweilen, bey Konstanz, kommt an am
Dienst, u. geht Mittwochs ab, im Storchen.

Teufen, alle Tage, Einkehr zur Gans.
Thal, Mittwoch «nd Samstag, bei Fr. Hoch«

reutiner, Zuckerbec?.

Urnäfchen, Mittw. u. Samstag zur Taube.
N?ald, Mont., Mittwoch, Freytag u. Samstag.

Emcedr beym untern Scheggen.
Leinfelden, kommt Freyrag ÄddS.. u. geht ab

'
am Samstag Vormittag. Ein?, zum Hirschen.

Wolfhalden, Mitw.u. Samst. Einkehr beym
obern Scheggen.
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